
Wuchtige Investitionen und innovative Konzepte 
für den Wohlstand von morgen: Der Bayerische 
Ministerpräsident und CSU-Vorsitzende  
Dr. Markus Söder hat bei der Klausurtagung der 
CSU-Landtagsfraktion in Kloster Banz ein milliar-
denschweres Programm für Technologie, Spitzen-
forschung und Innovationen angekündigt. 
  
Deutschland steht vor einem großen Strukturwan-
del. Deshalb ist für uns klar: Wir in Bayern wollen 
den Wandel gestalten. Wir starten eine Moderni-
sierungsoffensive für den Freistaat und stellen da-
mit sicher, den internationalen Anschluss nicht zu 
verpassen. Denn wir wollen auch zukünftig in der 
Weltspitze sein. Unser Wohlstand der Zukunft lässt 
sich in einer enger zusammengewachsenen Welt 
nur durch Vorsprung bei Innovation und Forschung 
sichern. 
 
Dr. Markus Söder: „Der Exzellenzstandort Bayern 
lebt von Technik und Forschung. Wir spüren, dass 
es einen weltweiten Technologiewettbewerb gibt. 
Wir müssen das Tempo vorgeben. Wenn wir den 
Wettbewerb nicht annehmen, machen wir einen 
schweren Fehler. Jetzt entscheidet sich, ob die kom-
menden Jahre goldene Jahre bleiben oder zu bleier-
nen Jahren werden. Wir machen jetzt einen Satz in 
die Zukunft und zünden die nächste Stufe der Rake-
te. Wir in Bayern setzen einen Impuls mit einem 
milliardenschweren Zukunftsprogramm für Spit-
zenforschung, gute Infrastruktur, moderne Hoch-
schulen und starken Mittelstand.“ 
 
 
 

INNOVATIONSOFFENSIVE SCHAFFT ZUKUNFT FÜR BAYERN 

Thomas Kreuzer, der Chef der CSU-Fraktion im 
Bayerischen Landtag: „Wir verknüpfen Ökono-
mie und Ökologie. Klimaschutzmaßnahmen 
dürfen nicht zu Lasten der Wirtschaft, der Ar-
beitsplätze und der sozialen Absicherung gehen. 
Wir müssen alle Menschen mitnehmen. Das Er-
reichen der Klimaziele geht nur mit einem gewal-
tigen technischen Fortschritt.“ 
  
Wir legen im Freistaat ein umfassendes Moder-
nisierungs- und Technologieprogramm von rund 
einer Milliarde Euro in den nächsten Jahren auf. 
Unter anderem sollen 1.000 neue Professuren 
und 10.000 Studienplätze geschaffen werden. 
Dadurch stärken wir Bayerns Stellung in der Spit-
zentechnologie. Unser Programm beruht auf vier 
Säulen: 
 

1. Innovationsoffensive: Bayern zum  
     KI-Distrikt in Deutschland machen 
 
Künstliche Intelligenz (KI) und Robotik sollen zu 
technologischen Leuchtturmprojekten für Bay-
ern werden. Denn Künstliche Intelligenz ist die 
Schlüsselvoraussetzung, um unter anderem in 
der Industrie, zum Beispiel beim Automobil- und 
Maschinenbau, auch künftig erfolgreich zu sein:  
  

 KI-Spitzenforschung und KI-Netzwerke im 
gesamten Freistaat mit den Schwerpunk-
ten Gesundheit, Mobilität, Data Science, 
Robotik, Clean Tech und Quantencompu-
ting etablieren, fördern und vernetzen. 
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 „Munich School of Robotics and Machine In-
telligence“ an der TU München 
weiterentwickeln. 

 

2. Beschleunigungsprogramm: Zugesagte 
     Ausbaumaßnahmen vorantreiben 
 
Wir müssen geplante Baumaßnahmen, besonders 
im Hochschulbereich, beschleunigen. Das gilt für 
Neubauten wie auch für Sanierungen. Auch bei der 
Mobilfunkinfrastruktur muss eine lückenlose Ver-
sorgung endlich Standard werden. Deshalb stellen 
wir in den kommenden Jahren 500 zusätzliche Mo-
bilfunkmasten im Freistaat auf.  
 

3. Hochschulreform: Wettbewerbsfähig- 
     keit der bayerischen Universitäten  
     stärken  
 
Wir haben bereits zwei Exzellenzuniversitäten in 
München, auf die wir stolz sind. Doch unsere 
Überzeugung ist: Bayern kann noch mehr! Deshalb 
bringen wir die größte Hochschulreform der 
letzten 15 Jahre auf den Weg: 
  

 1.000 neue Professuren in ganz Bayern ein-
richten. 

 

 10.000 neue Studienplätze schaffen, vor al-
lem in technischen Studiengängen. 

 

 Universitäten entfesseln: mehr unternehme-
rische Freiheit bei der Anwerbung von Dritt-
mitteln, Ausgründung von Firmen und Grün-
dung von Start-ups erleichtern. 

 

 Anwerbeprogramme für Professoren starten, 
insbesondere durch den Anreiz der 
bayerischen Forschungsprofessur und 
Exzellenzprofessuren. 

 

 Gewinnen von Spitzenwissenschaftlern durch 
Partnerbewerbungen erleichtern. 

 
 
 
 
 

 Internationalisierung technischer Studien-
gänge verwirklichen, zum Beispiel durch 
mehr Angebote in durchgängig englischer 
Sprache. 

 

4. Mittelstandsoffensive: Mit digitalen 
     Transformationsprogrammen die  
     Wirtschaft stützen 
 
Der Innovations- und Kostendruck durch die 
Strukturveränderungen in der Automobil-
industrie trifft mittelständische Automobilzuliefe-
rer hart. Wir wollen dem bayerischen Mittelstand 
helfen. Konkrete Maßnahmen, die die Zuliefer-
industrie bei der digitalen Transformation unter-
stützen, wird unser Ministerpräsident Dr. Markus 
Söder in seiner Regierungserklärung Mitte Okto-
ber vorstellen.  
 
CSU-Generalsekretär Markus Blume: „Bayern 
startet die nächste große Zukunftsoffensive und 
geht im internationalen Wettbewerb mutig vo-
ran. Unser Ministerpräsident und Parteivorsitzen-
der Markus Söder gibt eine klare Richtung in die 
Zukunft vor: Innovationen und Investitionen, da-
mit Bayern im weltweiten Wettbewerb an der 
Spitze bleibt. Das ist ein großer Wurf. Die Land-
tagsfraktion hat mit Standing Ovations ihre volle 
Unterstützung gezeigt. Gemeinsam packen wir es 
an.“ 
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